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ERASMUS + Erfahrungsbericht     [zur Veröffentlichung auf unserer Webseite] 
 

 

   Platz im Office  

     

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Wirtschaftswissenschaften 

Studienfach: International Tourism Studies 

Heimathochschule: Hochschule Harz 

Nationalität:  Deutsch 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 15.08.2018-30.11.2018 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Norwegen 

Name der Praktikumseinrichtung: Lost in Norwaz AS 

Homepage: www.lostinNorway.no 

Adresse: Vetridsallmenningen 5, 5014 Bergen 

Ansprechpartner: Mats Fredriksen 

Telefon / E-Mail: +47 97 62 77 14/ mats@lostinnorway.no 

 

ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Lost in Norway ist eine DMC und Tour Operator die sich auch Norwegen, Island und die Faroe Island speziali-

sieren. Fokus liegt auf den MIC und Konference Markt als auch Gruppenreisen. Wir stellen Reisen auf Anfra-

ge zusammen, in den meisten Fällen für andere Event oder Reiseunternehmen die sich mit uns in Kon-

taktsetyne da wir ein Spyialist in den Destinationen sind. In einigen Fällen wird ein sogenannter Hoste ge-

bucht, das bedeutet dass wir als Veranstalter mit Reisen und so versichern können dass alles Reibungslos ab-

läuft. So war ich ab und an der persönliche Reiseführer verschiedener Gruppen, der direkte Ansprechpartner 

und Korrespondeny wenn es Fragen etc gab. 
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2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Ich habe mich in Island bei der Mutterfirma DMC Iceland in Island beworben. Allerdings wurde da zu diesem 

Zeitpunkt kein Praktikant benötigt und mir wurde ein Stelle in der Tochterfirma Lost in Norway in Bergen, 

Norwegen angeboten.  

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Ich habe mit Duolingo Norwegisch angefangen zu lernen und auf Facebook verschiedenen Gruppen 

beigetreten um eventuell so schon Menschen in Bergen kennen zu lernen. Ich ahbe etwas research online 

begannen aber tatsächlich viel einfach auf mich zu kommen lassen. 

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

für Norwgeen gibt es verschiedene Seiten um eine WG oder Wohnung yu finden. 

www.Finn.no und www.hybel.no  

5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative  Erfahrungen?  

Ich hatte die Möglichkeiten in verschiedenen Bereichen Erfahrungen zusammeln. Bei Projekten oder 

Bereichen, die mir nicht so gut gefallen haben, habe ich mit meinen Chefs darüber reden können und wir 

haben mir eine neue Arbeit gesucht. Generell ist die Arbeitsmoral in Norwgeen sehr entspannt. In meinem 

Praktikum konnte ich immer über alles (Probleme etc.) reden. Ich hatte meinen eignen Schreibtisch und Pc. 

Auch meine Arbeitsyeiten waren flexibel und an mein privatleben angepasst, so wie es halt gepasst hat. Ich 

hatte Urlaub um mit meinen Eltern das land zu bereisen. Das wird in Norwgene groß geschrieben. Eine 

ausgezeichnete Work Life Balance. Das einzige was füpr mich schwer war, war es sich daranm zu gewönnen 

wie entspannt die Norweger tatsächlih sind. In meiner Arbeit ist mein Chef nicht mein Chef sondern mir 

gleichgestellt. Wir trinken nach Feierabend zusammen Bier und machen Mittagspause zusammen. Meine 

Meinung war gern gehört und man hat michz als vollwertiges Mitglied des teams tgesehen, was letylich dazu 

geführt hat dass ich nach Praktikumsende das Jobangebot auch angenomme habe.  

6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Mut. Ich habe gelernt, dass es um glücklich und zufirden zu sein manchmal auch dem Bedarf, darüber zu re-

den. BEsonders aufgrund der Kulturellen unterschiede und andere Moralität und Mentalität der Norwegen 

haber ich hier gelernt, mich besser Auszudrücken und meine Probleme/Sorgen etc besser und öfter zur 

Sprache zu bringen. AUch habe ich gelernt ein bisschen flexibler zu sein. Auch habe ich gelernt mehr an mich 

zu glauben, mir ein bisschen mehr zu zu muten und mein Selbstbewusstsein über meine Stärken erlangt. 

7) Landesspezifisches Recht in Bezug auf Praktika  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Conven-

tion de Stage)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Nein. 
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8) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (nur für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Keine 

9) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

--- 

10) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Mein Praktkum und mein Aufenthalt hat mir trotz eines schweren Anfangs (kulturunterschiede) sehr gut 

gefallen, weshalb ich die Entscheidunbg hier geblieben zu sein auch nicht Bereue. Es ist eine besondere 

Erfahung mal in Norwegen gelebt und gearbeitet zu haben. Natürlich ist meine Erfahrung bisher nur auf 

dieses eine Unternehmen begrenzt, allerdings reichte auch diese eine Efahrung für mich um zu sagen, 

erstmals bleibe ich hier. Ja, es ist schwerer sozial und Kulturell, aber trotzdem ist die Mentalität in Norwegen 

was das Arbeitsleben betrifft unglaublich erfrischend und ich kann es nur weiter empfehlen. 

 

 
 

Bit te  senden  S ie d iesen Bericht  per  E -Mai l  an ju l ia . schubert@ovgu.de !  

Mögl iche Datei formate:  [ .doc],  [ .docx],  [ . rt f ] ,  [ .odt ].  
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